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Dürip o rti Prix.
Tas Samariterbüchlei». Ein schneller Ratgeber bei Hilfeleistung in Ungliicksfällcn. Bearbeitet von

Dr. mcd. Alfred Banr. 36 Seite»; mit 12 Abbildungen. Stuttgart, 1899, Mnth'sche Verlagshnndlung.
Preis 40 Pfennig. — Das kleine Büchlein (Format 9/13 ein) ist typographisch gut ausgestaltet und eignet
sich als kurzes Nachschlagcbuch zum.Mitsichtragen für Samariter. Die ärztlichen Anweisungen sind kurz lind
klar und weichen nicht vom bisher Üblichen ab. Die Illustrationen sind anschaulich. Der Stoff ist alphabetisch
gegliedert und infolge einer originellen buchbindcrischen Anordnung leicht übersichtlich, so daß man nur das
Büchlein in der Mitte aufzuschlagen braucht, um auf den ersten Blick das gesuchte Schlagwort und die
dazugehörige Anweisung zu finden.

Krankenpflege für Mediziner. Von Dr. Martin Wendelsohn in Berlin. Zugleich 3. Schlußhcft
des SupplcmcntbandcS des Handbuches der speziellen Therapie innerer Krankheiten, herausgegeben von
Prof. Dr. Pcnzoldt und Prof. Dr. Stinging. Mit 368 Holzschnitten im Text. Jena, Verlag von Gustav
Fischer, 1899. M8 Seiten. Preis im Einzelvcrkauf broschiert 6 Alk. 50 Pfg. — Das vorliegende Buch
des auf dein Gebiete der Krankenpflege rastlos thätigen Verfassers wendet sich ausschließlich an das ärztlich
gebildete Publikum. Es enthält den ersten Versuch der Darstellung einer wissenschaftlichen Krankenpflege als
einer besonderen Heilmethode. In durchaus origineller Weise behandelt Mendelsohn im ersten Kapitel die
Krankenpflege und in den folgenden dreizehn Kapiteln die Wirkung derselben auf die Ernährung, Reinlich-
kcit, Schmerzfreihcit, Schlaf, Körpertemperatur zc. ec. Wenn auch manche Einzelheit des Buches bei diesem
oder jenem Arzte Widerspruch finden sollte, so muß doch anerkannt werden, daß jeder Mediziner daraus
eine reiche Fülle von Anregung schöpfen wird. Die Abbildungen und die Ausstattung sind gut und der
Preis dem Gebotenen angemessen. Aerzten und älteren Mcdizinstudiercnden, die sich intensiver als dies
leider meist geschieht, mit der Krankenpflege beschäftigen wollen, sei das Buch hiemit zum Studium empfohlen.

Die Krankenpflegerin. Forderungen, Leistungen, Aussichten in diesem Berufe. Von Tr. Walt h er
Francke. Verlag von E. Kcmpc in Leipzig. Preis 5V Pfennig. — In unserer Zeit suchen Damen,
Frauen und Mädchen mehr wie früher Erwerb in Berufen. Ei» nahe liegender Beruf ist derjenige der
Krankenpflegerin, und viele Damen denken demgemäß an diesen. Aber die Verhältnisse, die Aussichten, die
Leistungen sind hierfür sehr wenig bekannt, und deshalb ist die Arbeit von Dr. W. Francke „Die Kranken-
Pflegerin" mit Freuden zu begrüßen, besonders da sie das ganze Gebiet der Krankenpflegerin eingehend be-
handelt. — Wenn nun auch das vorliegende kleine Buch sich ausschließlich mit den krankenpflegcrischcn
Verhältnissen Deutschlands beschäftigt, so entspricht doch das Werkchcn von Dr. Francke sicher einem lebhaften
Bedürfnis aller derjenigen Kreise, die über die bciufSmäßige Krankenpflege sich zu orientieren wünschen.
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